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Ehrung von Hans Meier im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Naturfreunde 
Pommelsbrunn 19.1.2008 
 
POMMELSBRUNN (ma) – In Anwesenheit von Bürgermeister Jörg Fritsch und 
Gemeinderätin Gabi Bleisteiner wurde im Rahmen der Jahreshauptversammlung der 
Naturfreunde Pommelsbrunn ein Mann geehrt, der wie wenig andere in vielfacher Funktion 
dem Verein und seinem Domizil auf der Wied, dem Naturfreundehaus, eng verbunden ist – 
Hans Meier. 
Seit 1978 ist der heute 71jährige Vorsitzender des „Naturfreunde Hausvereins Pommelsbrunn 
e.V.“, welcher für die Bewirtschaftung des Naturfreundehauses zuständig ist, bei dessen Bau 
Meier als junger Mann selbst mit enorm vielen Arbeitsstunden mitgewirkt hat. In 
Pommelsbrunn und Umgebung kennt man ihn als unermüdlich in der Natur für Verein und 
Allgemeinheit Tätigen, der schon seit 1953 mit den Naturfreunden Wanderwege für den FAV 
markiert. Im Auftrag der Gemeinde haben die Naturfreunde 1965 begonnen, ein örtliches 
Rundwanderwegenetz zu erstellen, das er seither mit betreut. Dazu gehört auch Wegweiser 
aufzustellen, Hecken auszuschneiden und notfalls auch mal umgestürzte Bäume zu entfernen. 
Die Naturfreunde betreuen rund 170 km der insgesamt 380 Kilometer Wanderwege im 
Gemeindegebiet. Er wird deshalb auch zur Überarbeitung von Wanderkarten vor 
Neuerscheinung herangezogen. Seit 1987 ist er ehrenamtlicher Wegemeister des Fränkischen 
Albvereins. Er ist auch Urheber eines Wanderhefts und hat für die Internetseite unserer 
Gemeinde bisher Wegebeschreibungen und Kartenskizzen von 26 Wanderrouten unseres 
Gebietes ausgearbeitet. Wegen seiner Wegekenntnis und seines umfassenden Wissens über 
Flora und Fauna wird er häufig auch um Wanderführungen gebeten. Da den Naturfreunden 
vor allem die Pflege des Pommelsbrunner Hutangers, der Wied, mit seinem Feucht-Biotop ein 
Herzensanliegen ist, stellt er auch dafür seine ganze Tatkraft zur Verfügung. 

Helmuth Aichinger, stellvertretender Landesvorsitzender der 
Naturfreunde Bayern, hatte es sich nicht nehmen lassen, dem 
engagierten Naturfreund persönlich die Rohrauermedaille für 
seine unschätzbaren Dienste zu verleihen. Mit ihm geehrt 
wurden auch andere treue Naturfreunde: für 25 Jahre 
Vereinszugehörigkeit Nadja Gnahn und Matthias Herger, für 40 
Jahre Judith Breitenfelder, Waltraud Engerer und Andreas 
Schwemmer sowie für 50 Jahre Hermann Gnahn und Rosmarie 
Herger. 
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Im Bild (v.l.n.r) 2.Vorsitzender Kurt Habermann, Rosmarie Herger, Nadja Gnahn, Waltraud 
Engerer, Judith Breitenfelder, Matthias Herger, Andreas Schwemmer und 1. Vorsitzende 
Erich Engerer. 


